
Gemeinde:  3471 GROSSRIEDENTHAL 

Verw.Bez.: TULLN  

 

 

VERHANDLUNGSSCHRIFT 

 

über die  S I T Z U N G  des 

 

Gemeinderates 

 

 

am  Mittwoch, 20.03.2024   

in Großriedenthal 

 

 

Beginn:  19.30 Uhr    Die Einladung erfolgte           

              

Ende:      20.45  Uhr    am 15.03.2024  durch e-mail                       

       

 

ANWESEND WAREN: 

Bürgermeister:       Franz Schneider 

Vizebürgermeisterin:   Gertrude Täubler 

 

die Mitglieder des Gemeinderates: 

 

gf.GR  Rudolf Nimmervoll   gf.GR Jürgen Kneissl 

gf.GR  Matthias Bauer   GR Edlinger Harald 

GR  Mehofer Christoph               GR Zehetner Martin 

GR  GR Bartl Franz    GR Heidemarie Fiedler 

GR  Mehofer Michael   GR Benjamin Burkhart 

GR  Waltner Robert    GR Hummel Andreas 

GR  Berger Erich   

 

  

 

ANWESEND WAREN AUSSERDEM: 

Beer Josef (Schriftf.), 1 Pressevertreter erschien um 20.00 Uhr 

 

 

ENTSCHULDIGT ABWESEND WAREN:  

 

 

NICHTENTSCHULDIGT ABWESEND WAREN: 

 

 

    Vorsitzender: Bgm. Franz Schneider 

 

 

Die Sitzung war öffentlich 

Die Sitzung war beschlussfähig. 

 



 

TAGESORDNUNG 

 

Pkt.      

1. Genehmigung des Gemeinderatssitzungsprotokolles vom 14.12.2023 

2. Bericht über die letzte Kassaprüfung 

3. Tennisverein – Förderung für Container (Nasszelle) 

4. Sanierung – SW-Kanal 

5. Gebührenbremse NÖ – 2024 

6. Änderung der Verordnung über die Entschädigungen der Mitglieder des Gemeinderates und 

der Ortsvorsteher vom 21.04.2020 

7. Durchführung des Planes wob-4131-22 (Bartl) 

8. Erweiterung der Bürgerservice Protokolle auf http://www.grossriedenthal.at 

9. Beschluss einer Geschäftsordnungsänderung gemäß § 58 NÖ GO 1973 

10. Fertigstellung Leitungskataster LIS 

11. Pachten der Gemeinde Großriedenthal 

12. Dienstbarkeitsvertrag für die Errichtung einer Trafostation in Neudegg 

13. Beratung und Beschlussfassung über den Rechnungsabschluss 2023 

14. Der Bürgermeister informiert  

 

 
 

VERLAUF DER SITZUNG 

 

 

Zu Punkt 1.) 

Der Gemeinderat beschließt: 

Das Sitzungsprotokoll der Gemeinderatssitzung vom 14.12.2023 wird genehmigt. 

(offen, einstimmig) 

 

Zu Punkt 2.) 

Der Obmann des Prüfungsausschusses berichtet über die Kassaprüfungen am 22.02.2024 und 

19.03.2024. 

Die Berichte werden zur Kenntnis genommen.  

(offen, einstimmig) 

 

Zu Punkt 3.) 

Der Gemeinderat beschließt: 

Dem Tennisverein Großriedenthal wird für den Container (Nasszelle), als Erweiterung des 

Clubhauses, eine Förderung in der Höhe von € 4.590,-, d.s 20 % der Errichtungskosten, gewährt. 

Den gleichen Förderbetrag erhält der Tennisverein auch von der NÖ Landesregierung, Abt. Sport. 

(offen, einstimmig) 

 

Zu Punkt 4.) 

Der Gemeinderat beschließt: 

Die im vorliegenden Plan der Hydro-Ingenieure-Umwelttechnik GmbH. mit der Nr. B-012119k-1-1 

vom 12.03.2024 dargestellten Sanierungsmaßnahmen werden durchgeführt. 

Der Auftrag wird zu den Bedingungen und Einheitspreisen des vorliegenden Angebotes Nr. 

Großriedenthal_17_10_2023 vom 17.10.2023 mit einem Angebotspreis von € 23.588,19 zzgl. 

MWSt. an die Firma Strabag, St. Pölten, vergeben. 

(offen, einstimmig) 

 

http://www.grossriedenthal.at/


Zu Punkt 5.) 

Die Gemeinde Großriedenthal hat einen Zweckzuschuss des Bundes für die Finanzierung der 

„Gebührenbremse“ in der Höhe von € 16.022,- erhalten. Dieser Betrag ist in einem 

Gebührenhaushalt als Zuschuss an gebührenpflichtige Haushalte zu verteilen. 

Der Gemeinderat beschließt: 

Der zugeteilte Betrag wird mit den Daten des Gebührenhaushaltes „Abwasserbeseitigung“ an die 

Hauseigentümer mit Hauptwohnsitz aufgeteilt. Der entsprechende Betrag wird bei der 

Vorschreibung im 3. Quartal als Gutschriftsbetrag bei den betroffenen Hauseigentümern 

ausgewiesen. 

(offen, einstimmig) 

 

Zu Punkt 6.) 

Der Gemeinderat beschließt: 

Die Verordnung über die Entschädigungen der Mitglieder des Gemeinderates und der Ortsvorsteher 

vom 21.04.2020 wird wie folgt geändert: 

Der § 4 der ggst. Verordnung hat zu lauten: 

„Den Mitgliedern des Gemeinderates – sofern sie keinen Anspruch auf Entschädigung gemäß § 1 

bis 3 haben – gebührt für die Teilnahme an einer Gemeinderatssitzung eine Entschädigung in der 

Höhe von 1 % des Bezuges der/des Bürgermeister(s)in.“ 

 

Diese Änderung tritt am 01.05.2024in Kraft. 

(offen, einstimmig) 

 

Zu Punkt 7.) 

Der Gemeinderat beschließt: 

Das im Teilungsplan wob-4131-22, der DI Wotruba-Oestreicher-Buchmann 

ZT. Gesellschaft für Vermessungswesen mbh., 3465 Königsbrunn/Wagram, Am Bromberg 8, 

ausgewiesene Trennstück „1“ im Ausmaß von 5 m² wird ins öffentliche Gut der Gemeinde 

übernommen und dem öffentlichen Gebrauch gewidmet. 

(offen, einstimmig) 

Herr GR Franz Bartl hat wegen Befangenheit an der Beratung und Beschlussfassung dieses 

Tagesordnungspunktes nicht teilgenommen. 

 

Zu Punkt 8.) 

Der Gemeinderat beschließt: 

Als Erweiterung der Bürgerservice Protokolle wurde auf der Gemeindehomepage der Menüpunkt 

auf „Gemeinderatsprotokolle“ umbenannt und alle Sitzungsprotokolle ab 2015 im PDF Format zur 

Verfügung gestellt. 

Die Bereitstellung von nicht digitalisierten Protokollen vor diesem Zeitpunkt ist auf Grund der 

vorhandenen Ressourcen derzeit nicht möglich. 

(offen, einstimmig) 

 

Zu Punkt 9.) 

Der Gemeinderat beschließt: 

Für die Erlassung einer Geschäftsordnung besteht auf Grund der Überschaubarkeit der 

Verwaltungseinheit derzeit kein Bedarf und werden die Bestimmungen in der NÖ 

Gemeindeordnung als ausreichend erachtet. 

Eine Anwesenheitsliste mit Unterschrift soll künftig den Protokollen beigefügt werden. 

Die Fertigung erfolgt gemäß den Bestimmungen des § 53 der NÖ Gemeindeordnung. 

Die Unterschriftsleistung aller anwesenden Gemeinderatsmitglieder nach der Sitzung soll 

beibehalten werden. 

(offen, einstimmig) 



Zu Punkt 10.) 

Der Gemeinderat beschließt: 

Hinsichtlich der Erstellung des Leitungsinformationssystemes wurden die bisher erstellten 

Planunterlagen (Zwischenbilanz Großriedenthal) den Gemeinderatsmitgliedern übermittelt. Von 

Ottenthal und Neudegg liegen noch keine Plandarstellungen vor. 

Sobald die weiteren Unterlagen vom Büro Hydro-Ingenieure erstellt sind, werden sie den 

Gemeinderatsmitgliedern zur Verfügung gestellt. 

(offen, einstimmig) 

 

Zu Punkt 11.) 

Der Gemeinderat beschließt: 

Eine Liste der verpachteten Flächen wurde den Gemeinderatsmitgliedern und dem 

Prüfungsausschuss zur Verfügung gestellt.  

(offen, einstimmig) 

 

Zu Punkt 12.) 

Der Gemeinderat beschließt: 

Der vorliegende Dienstbarkeitsvertrag mit der Netz Niederösterreich GmbH für die Errichtung einer 

neuen Trafostation in Neudegg wird genehmigt. 

Die Trafostation wird, wie auf der vorliegenden Plandarstellung ersichtlich, auf dem Grundstück 

917/1 (im Bereich des Anrainergrundstückes Nr. 57/3) errichtet. 

(offen, einstimmig) 

 

Zu Punkt 13.) 

Der Bürgermeister bringt dem Gemeinderat die im Haushaltsjahr 2023 getätigten Einnahmen und 

Ausgaben zur Kenntnis. 

Das Haushaltspotential (aufbauend auf der Ergebnisrechnung) ist mit € 22.440,07 ausgewiesen. 

Dabei wurden wiederkehrende Mittelaufbringungen in der Höhe von € 2,136.229,91, 

wiederkehrende Mittelverwendungen in der Höhe von € 2,108.973,12, ein kumuliertes 

Haushaltspotential aus dem Vorjahr in der Höhe von € 623.159,85, Zuweisungen an 

Haushaltsrücklagen in der Höhe von € 667.228,75, Entnahmen aus Haushaltsrücklagen in der Höhe 

von € 56.835,76 sowie Zuweisungen an investive Vorhaben in der Höhe von € 17.583,58 

berücksichtigt. 

Die liquiden Mittel stehen zum 31.12.2023 in der Höhe von € 724.153,28 zur Verfügung. 

Im investiven Haushalt sind Auszahlungen-Investitionen-Mittelverwendungen für folgende 

Vorhaben ausgewiesen: 

PV-Amtsgebäude (€ 28.348,97, Feuerwehr (€ 40.290,00), PV-FF-Gebäude (€22.796,86),    

Tagesbetreuungseinrichtung (€ 10.030,70), Dorferneuerung-Platzgestaltung (€ 26.640,00), PV-

Kulturwerkstätte (20.764,15) Straßenbau (€ 324.056,60), GW-Erhaltung (€ 5.190,00), 

Wasserversorgungsanlage (€ 9.854,21), LIS-Wasser (€ 27.783,18), LIS-Abwasser (€ 78.215,50) 

und LWL-Breitband (€ 56.826,80). 

Der Darlehensstand entwickelte sich im Jahr 2023 von € 2,126.155,11 auf € 1,944.454,97. 

 

Der Gemeinderat beschließt: 

Der Rechnungsabschluss für das Haushaltsjahr 2023 wird nach eingehender Debatte angenommen. 

(offen, einstimmig) 

 

Zu Punkt 14.)  

Der Bürgermeister informiert den Gemeinderat: 

 

- Über die Preisträgerinnen bei Prima la musica und gratuliert sehr herzlich  

- Mehofer Emma, Wieser Antonia, Mehofer Nora und Zehetner Johanna 



Das Preisträgerkonzert ist Morgen im Haus der Musik in Grafenwörth 

 

- Über das Konzert des Musikvereines am 23.03.2023 und lädt alle recht herzlich zur Teilnahme 

ein. 

  

v.g.g. 

 


